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PAULUS:  

LEHRTE ER GLÄUBIGE, DIE 

TORAH ZU BEFOLGEN? 



PAULUS WAR EIN 

GEBÜRTIGER JUDE 

Apg. 21,39 Aber Paulus 

sprach: Ich bin ein 

jüdischer Mann é 



PAULUS WAR AUS 

CILICIEN 

Apg. 21,39 Aber Paulus 
sprach: Ich bin ein 
jüdischer Mann aus 
Tarsus, Bürger einer 
nicht unberühmten 
Stadt in Cilicien...  



PAULUS WAR EIN 

RÖMISCHER BÜRGER 

Apg. 22,28 Und der 

Befehlshaber erwiderte: Ich 

habe dieses Bürgerrecht für 

eine große Summe erworben. 

Paulus aber sprach: Ich 

dagegen bin sogar darin 

geboren!  
 

Apg. 22,29 Sogleich ließen die, 

... von ihm ab, é nachdem er 

erfahren hatte, dass er ein 

Römer war, é 



PAULUS WAR IM MÜNDLICHEN 

GESETZ UNTERWIESEN 

Galater 1,13 Denn ihr habt von 
meinem ehemaligen Wandel im 
Judentum gehört, [Talmud: 
mündliches Gesetz] 

 

Galater 1,14 und im Judentum 
viele meiner Altersgenossen in 
meinem Geschlecht übertraf 
durch übermäßigen Eifer für 
die Überlieferungen meiner 
Väter. 



MÜNDLICHES GESETZ = TRADITION DER 

VÄTER 

Josephus Antiquities 13.10.6 



PAULUS WURDE AM  

ACHTEN TAG BESCHNITTEN 

Philipper 3,5 beschnitten 

am achten Tag, é 



PAULUS WAR VOM  

STAMM BENJAMIN 

Römer 11,1 é Denn auch ich bin 
ein Israelit, aus dem Samen 
Abrahams, aus dem Stamm 
Benjamin. 

 

Philipper 3,5 beschnitten am achten 
Tag, aus dem Geschlecht Israel, 
vom Stamm Benjamin,é 



PAULUS SPRACH 

HEBRÄISCH 

Apg. 21,40 é Paulus é redete 

[er] sie in hebräischer 

Sprache an und sagte:  é 



PAULUS WAR EIN 

PHARISÄER 

Apg. 23,6 é Paulus é rief [er] 

é ich bin ein Pharisäer und 

der Sohn eines Pharisäers;   
 

Philipper 3,5 é vom Stamm 

Benjamin, ... im Hinblick auf 

Torah ein Pharisäer,  



PAULUS WURDE VON GAMALIEL 

IN DER TORAH UNTERWIESEN  

Apg. 21,40 é Paul é redete sie 
an é und sagte é 

 

Apg. 22,3 Ich bin ein jüdischer 
Mann, é aber erzogen in 
dieser Stadt, zu den Füßen 
Gamaliels, unterwiesen in der 
gewissenhaften Einhaltung 
der Torah der Vªter,é 



WER WAR  GAMALIEL I? 

      QUELLE:  

          WIKIPEDIA ENCYCLOPÄDIE  
 

   Gamaliel, der Ältere bzw. Rabbi Gamaliel I, 
war eine führende Authorität  der Sanhedrin in 
der Mitte des ersten Jahrhunderts. Er war der 
Enkel des großen jüdischen Lehrers Hillel der 
Ältere und starb zwanzig Jahre vor der 
Zerstörung des zweiten Tempels in Jerusalem.  



PAULUS WUCHS  

IN JERUSALEM AUF 

Apg. 21,17 Und als wir in 
Jerusalem angekommen 
waren, é 

 

Apg. 21,40 é Paulus é redete 
sie an é und sagte é 

 

Apg. 22,3 Ich bin ein jüdischer 
Mann, é erzogen in dieser 
Stadt é 



PAULUS WIRD BESCHULDIGT,  

DIE TORAH NICHT ZU BEFOLGEN 

Apg. 21,18 Am folgenden Tag aber 
ging Paulus mit uns zu Jakobus, 
und alle Ältesten fanden sich ein.  

 

Apg. 21,23 So tue nun das, was wir 
dir sagen: é 

 

Apg. 21,24 é so kºnnen alle 
erkennen, dass é auch du 
ordentlich wandelst und die 
Torah hältst.  



PAULUS LEGT EIN GELÜBDE AB, 

DASS 

ER DIE TORAH BEFOLGT 

Apg. 21,24 diese nimm zu dir, 
lass dich reinigen ... so 
können alle erkennen, dass 
nichts ist an dem, was über 
dich berichtet worden ist, 
sondern dass auch du 
ordentlich wandelst und die 
Torah hältst.  



Apg. 21,26 Dann nahm Paulus 
die Männer zu sich, und 
nachdem er sich am folgenden 
Tag gereinigt hatte, ging er 
mit ihnen in den Tempel und 
kündigte die Erfüllung der 
Tage der Reinigung an, bis 
für einen jeden von ihnen das 
Opfer dargebracht war. 

PAULUS LEGT EIN GELÜBDE AB, 

DASS 

ER DIE TORAH HÄLT 



Apg. 24,10 Paulus aber 
antworteteé 

 

Apg. 24,13 Sie können auch 
das nicht beweisen, dessen sie 
mich jetzt anklagen.  

 

Apg. 24,14 Das bekenne ich dir 
aber, dass ich é dem Elohim 
der Väter auf diese Weise 
diene, dass ich an alles 
glaube, was in der Torah ... 
geschrieben stehté 

PAULUS HIELT DIE 

GESCHRIEBENE TORAH 



PAULUS HIELT DEN 

SCHABBAT 

Apg. 17,1 Sie kamen nach 
Thessalonich, wo eine 
Synagoge der Juden war. 

 

Apg. 17,2 Paulus aber ging 
nach seiner Gewohnheit zu 
ihnen hinein und redete an 
drei Schabbat(tagen) mit 
ihnen aufgrund der Schriften,  



PAULUS HIELT 

PFINGSTEN 

Apg. 20,16 denn Paulus hatte 

sich entschlossen, é am 

Pfingsttag in Jerusalem zu 

sein. 



PAULUS VERFOLGTE GLÄUBIGE 

AN JESCHUA  

Apg. 9,1 Saulus aber, der noch 
Drohung und Mord schnaubte 
gegen die Jünger des Herrn, 
ging zum Hohenpriester 

 

Apg. 9,2 und erbat sich von ihm 
Briefe nach Damaskus an die 
Synagogen, in der Absicht, wenn 
er irgendwelche Anhänger des 
Weges fände, ob Männer oder 
Frauen, sie gebunden nach 
Jerusalem zu führen.  



PAULUS BEWILLIGT  

DEN TOD STEPHENUS' 

Apg. 7,58 und als sie ihn zur Stadt 
hinausgestoßen hatten, steinigten 
sie ihn. Und die Zeugen legten ihre 
Kleider  zu den Füßen eines jungen 
Mannes nieder, der Saulus hieß.  

 

Apg. 7,59 Und sie steinigten den 
Stephanus, der betete und sprach: 
Herr Jeschua, nimm meinen Geist 
auf! 

 

Apg. 8,1 Saulus aber hatte seiner 
Ermordung zugestimmt. 



JESCHUA ERSCHEINT 

PAULUS  

Apg. 9,3 Als er aber hinzog, 

begab es sich, dass er sich 

Damaskus näherte; und 

plötzlich umstrahlte ihn ein 

Licht vom Himmel.  
 

Apg. 9,4 Und er fiel auf die 

Erde und hörte eine 

Stimme, die zu ihm sprach: 

Saul! Saul! Warum verfolgst 

du mich?  



JESCHUA ERSCHEINT 

PAULUS  

Apg. 9,5 Er  aber sagte: Wer bist 

du, Herr? Der Herr  aber sprach: 

Ich bin Jeschua, den du verfolgst.  
 

Apg. 9,6 Da sprach er mit Zittern 

und Schrecken: Herr, was willst 

du, dass ich tun soll? Und der 

Herr antwortete ihm: Steh auf 

und geh in die Stadt hinein, so 

wird man dir sagen, was du tun 

sollst!  



JESCHUA WEIST ANANIAS AN, PAULUS 

AUFZUSUCHEN 

Apg. 9,10 Es war aber in Damaskus ein 
Jünger namens Ananias. Zu diesem 
sprach JHWH in einem Gesicht: 
Ananias! Er sprach: Hier bin ich, Herr!  

 

Apg. 9,11 JHWH sprach zu ihm: Steh auf 
und geh ... und frage im Haus des Judas 
nach einem [Mann] namens Saulus von 
Tarsus. Denn siehe, er betet; 

 

Apg. 9,12 und er hat in einem Gesicht 
einen Mann namens Ananias gesehen, 
der hereinkam und ihm die Hand 

auflegte, damit er wieder sehend werde.  



PAULUS IST EIN AUSERWÄHLTES 

WERKZEUG 

Apg. 9:15 Aber JHWH sprach 

zu ihm: Geh hin, denn dieser 

ist mir ein auserwähltes 

Werkzeug, um meinen Namen 

vor Heiden und Könige und 

vor die Kinder Israels zu 

tragen!  



PAULUS WIRD   

MIT DEM HEILIGEN GEIST 

ERFÜLLT 

Apg. 9,17 Da ging Ananias hin und 
trat in das Haus; und er legte ihm 
die Hände auf und sprach: Bruder 
Saulus, der Herr hat mich gesandt, 
Jeschua, der dir erschienen ist auf 
der Straße, die du herkamst, damit 
du wieder sehend wirst und erfüllt 
wirst  mit dem Heiligen Geist!  



PAULUS PREDIGTE JESCHUA  

IN DEN SYNAGOGEN 

Apg. 9,19 Und nachdem er Speise 
genommen hatte [tieferes 
Verständnis, Jeschua in der Torah 
zu sehen], kam er zu Kräften.  

 

Apg. 9,20 Und sogleich verkündigte 
er in den Synagogen den Messias, 
dass dieser der Sohn Elohims ist. 



Apg. 17,1 é und kamen nach Thessalonich, 
wo eine Synagoge der Juden war. 

Apg. 17,2 Paulus aber ging nach seiner 
Gewohnheit zu ihnen hinein und redete an 
drei Sabbaten mit ihnen aufgrund der 
Schriften,  

Apg. 17,3 indem er erläuterte und darlegte, 
dass der Messias leiden und aus den Toten 
auferstehen musste, und [sprach:] Dieser 
Jeschua, den ich euch verkündige, ist der 
Messias!  

PAULUS PREDIGTE JESCHUA  

IN DEN SYNAGOGEN 



Philipper 2,9 Darum hat ihn Elohim auch über alle 
Maßen erhöht und ihm einen Namen verliehen, 
der über allen Namen ist,  

 

Philipper 2,10 damit in dem Namen Jeschua sich 
alle Knie derer beugen, die im Himmel und auf 
Erden und unter der Erde sind, 

Philipper 2,11 und alle Zungen bekennen, dass 
Jeschua haMaschiach (JHWH ) der Herr ist, zur 
Ehre Elohims, des Vaters.  



JESCHUA IST 

JHWH 

Titus 2,13 indem wir die glückselige 
Hoffnung erwarten und die 
Erscheinung der Herrlichkeit des 
großen Elohims und unseres 
Retters Jeschua Maschiach, 



DER HEILIGE GEIST OFFENBART, DASS 

JESCHUA DER MASCHIACH IST 

1. Korinther 12,3 é es kann 
aber auch niemand Jeschua 
Herrn nennen als nur im 
Heiligen Geist.  



JESCHUA IST  

DAS EBENBILD DES 

UNSICHTBAREN ELOHIMS 

Kolosser 1,15 Dieser ist das 

Ebenbild des unsichtbaren 

Elohims, der Erstgeborene, 

der über aller Schöpfung 

ist. 



JESCHUA IST DIE VERKÖRPERUNG 

DER DREI SÄULEN DER GOTTHEIT  

Kolosser 2,9 Denn in ihm 
wohnt die ganze Fülle 
der Gottheit leibhaftig; 



JESCHUA: DER 

SCHÖPFER 

Kolosser 1:15 Dieser ist das Ebenbild des 
unsichtbaren Elohims é 

 

Kolosser 1,16 Denn in ihm ist alles erschaffen 
worden, was im Himmel und was auf Erden ist, 
das Sichtbare und das Unsichtbare, seien es 
Throne oder Herrschaften oder Fürstentümer 
oder Gewalten: alles ist durch ihn und für ihn  
geschaffen;  



JESCHUA SCHLIEßT EINEN 

BUND MIT ABRAHAM 

Galater 3,16  Nun aber sind die 
Verheißungen dem Abraham und 
seinem Samen zugesprochen 
worden. Es heißt nicht: "und den 
Samen", als von vielen, sondern als 
von einem: "und deinem Samen", 
und dieser ist Messias. 

 

Galater 3,29 Wenn ihr aber Messias 
angehört, so seid ihr Abrahams 
Same und nach der Verheißung 
Erben.  



1. Mose 17,7 Und ich will meinen 

Bund aufrichten zwischen mir 

und dir und deinem Samen 

nach dir von Geschlecht zu 

Geschlecht als einen ewigen 

Bund, dein Elohim zu sein und 

der deines Samens nach dir. 

JESCHUA SCHLIEßT EINEN 

BUND MIT ABRAHAM 



JESCHUA IST UNSER 

RETTER 

Titus 2,13  indem wir die glückselige 
Hoffnung erwarten und die 
Erscheinung der Herrlichkeit des 
großen Elohims und unseres 
Retters Jeschua HaMaschiach. 



JESCHUA IST  

DER ERLÖSER ISRAELS 

Titus 2:14 der sich selbst für 

uns hingegeben hat, um uns 

von aller Gesetzlosigkeit zu 

erlösen und für sich selbst 

ein Volk zum besonderen 

Eigentum zu reinigen, das 

eifrig ist, gute Werke zu tun. 



JESCHUA IST UNSER 

PESSACHLAMM 

 1. Korinther 5,7 é Denn 

Messias, unser Pessachlamm, 

ist für uns geopfert worden. 



MESSIAS STARB FÜR UNSERE 

SÜNDEN 

1. Korinther 15,3 Denn ich 

habe euch zu allererst das 

überliefert, was ich auch 

empfangen habe, nämlich 

dass Messias für unsere 

Sünden gestorben ist, nach 

den Schriften, 



JESCHUA WURDE  

VON DEN TOTEN AUFERWECKT 

1. Korinther 15,3 Denn ich habe euch zu allererst das 
überliefert, was ich auch empfangen habe, nämlich 
dass Messias für unsere Sünden gestorben ist, nach 
den Schriften 

 

1. Korinther 15,4 und dass er begraben worden ist 
und dass er auferstanden ist am dritten Tag, nach 
den Schriften,  

 

1. Korinther 15,14 Wenn aber Messias nicht 
auferstanden ist, so ist unsere Verkündigung 
vergeblich, und vergeblich auch euer Glaube!  



JESCHUA STARB FÜR UNSERE 

SÜNDEN, ALS WIR NOCH SÜNDER 

WAREN 

Römer 5,8 Elohim aber beweist 

seine Liebe zu uns dadurch, 

dass Messias für uns gestorben 

ist, als wir noch Sünder waren. 



DER MENSCH SOLL BEZÜGLICH SEINER 

ERRETTUNG NICHT AUF SEINE EIGENE 

GERECHTIGKEIT VERTRAUEN 

Philipper 3,9 und in ihm 

gefunden werde - indem ich 

nicht meine Gerechtigkeit 

habe, é sondern die durch 

den Glauben an den Messias, 

die Gerechtigkeit aus Elohim 

aufgrund des Glaubens -, 



JESCHUA IST UNSERE 

GERECHTIGKEIT 

2. Korinther 5,21 Denn er hat 

den, der von keiner Sünde 

wusste, für uns zur Sünde 

gemacht, damit wir  in ihm 

[zur] Gerechtigkeit Elohims 

würden.  



Römer 3,22 nämlich die Gerechtigkeit Elohims 

durch den Glauben an Jeschua haMaschiach, die 

zu allen und auf alle [kommt], die glauben. Denn 

es ist kein Unterschied;  
 

1. Korinther 1,30 Durch ihn aber seid ihr in 

Messias Jeschua, der uns von Elohim gemacht 

worden ist zur Weisheit, zur Gerechtigkeit, zur 

Heiligung und zur Erlösung, 

JESCHUA IST UNSERE 

GERECHTIGKEIT 



JESCHUA VERSÖHNT  

DIE WELT MIT SICH SELBST 

2, Korinther 5,19 weil nämlich 

Elohim in Messias war und die 

Welt mit sich selbst versöhnte, 

indem er ihnen ihre Sünden 

nicht anrechnete é 



JESCHUA HAT UNS DURCH SEIN 

VERGOSSENES BLUT ERLÖST  

Kolosser 1,14 in dem wir  die 

Erlösung haben durch sein 

Blut , die Vergebung der 

Sünden.  



DAS BLUT DES MESSIAS VERSÖHNT 

UNS MIT JHWH, DEM VATER 

Kolosser 1,20 und durch ihn alles 

mit sich selbst zu versöhnen, 

indem er Frieden machte durch 

das Blut seines Kreuzes ð durch 

ihn, sowohl was auf Erden als 

auch was im Himmel ist. 



ERRETTUNG KOMMT DURCH GLAUBEN UND 

NICHT DURCH DAS VERTRAUEN IN DIE 

TATEN DER TORAH 

Römer 3,20 weil aus Werken der Torah kein Fleisch vor 

ihm gerechtfertigt werden kann;  
 

Römer 3,28 So kommen wir nun zu dem Schluss, dass 

der Mensch durch den Glauben gerechtfertigt wird, 

ohne Werke der Torah. 



Galater 2,16 [doch] weil wir erkannt haben, dass 

der Mensch nicht aus Werken der Torah 

gerechtfertigt wird , sondern durch den Glauben 

an Jeschua haMaschiach, é weil aus Werken 

der Torah kein Fleisch gerechtfertigt wird. 
 

Galater 3,11 Dass aber durch die Torah niemand 

vor Elohim gerechtfertigt wird , ist offenbar; 

denn »der Gerechte wird aus Glauben leben«. 

ERRETTUNG KOMMT DURCH GLAUBEN UND 

NICHT DURCH DAS VERTRAUEN IN DIE 

TATEN DER TORAH 



ERRETTET / ERLÖST 

DURCH DAS  

BLUT JESCHUAS 

Römer 3,24 und werden umsonst gerechtfertigt durch 
seine Gnade, durch die Erlösung, die in Maschiach 
Jeschua ist. 

 

Römer 3,25  Ihn hat Elohim zum Sühnopfer bestimmt, 
[das wirksam wird] durch den Glauben an sein Blut, 
um seine Gerechtigkeit zu erweisen, weil er die 
Sünden ungestraft ließ, die zuvor geschehen waren,  



JESCHUA, UNSER MITTLER 

1. Timotheus 2,5 Denn es ist 

ein Elohim und ein Mittler  

zwischen Elohim und den 

Menschen, der Mensch 

Messias Jeschua,  



JESCHUA, UNSER 

FÜRSPRECHER 

Römer 8,34 Wer will 
verurteilen? Messias [ist 
es doch], der gestorben ist, 
ja mehr noch, der auch 
auferweckt ist, der auch 
zur Rechten Elohims ist, 
der auch für uns eintritt !  



DIE GERECHTIGKEIT ELOHIMS AUS 

GLAUBEN VERTRAUT DARAUF, DASS 

JESCHUA DER MESSIAS IST 

Römer 10,6 Aber die Gerechtigkeit 

aus Glauben redet so: 
 

Römer 10,8 Sondern was sagt sie?   



DIE GERECHTIGKEIT ELOHIMS AUS GLAUBEN 

VERTRAUT MIT GANZEM HERZEN DARAUF, 

DASS  

JESCHUA DER MESSIAS IST 

Römer 10,9 Denn wenn du mit deinem Mund 

Jeschua als den Herrn bekennst und in deinem 

Herzen glaubst, dass Elohim ihn aus den Toten 

auferweckt hat, so wirst du gerettet.  
 

Römer 10,10 Denn mit dem Herzen glaubt man, um 

gerecht zu werden, und mit dem Mund bekennt 

man, um gerettet zu werden;  



ABRAHAM HAT SICH DIE 

ERRETTUNG VON ELOHIM NICHT 

VERDIENT 
Römer 4,4 Wer aber Werke 

verrichtet , dem wird der Lohn 
nicht aufgrund von Gnade 
angerechnet, sondern aufgrund 
der Verpflichtung;  

 

Römer 4,5 wer dagegen keine 
Werke verrichtet, sondern an 
den glaubt, der den Gottlosen 
rechtfertigt, dem wird sein 
Glaube als Gerechtigkeit 
angerechnet. 



ERRETTUNG BEDEUTET ZU GLAUBEN, 

DASS JESCHUA DER MESSIAS IST 

Römer 10,9 Denn wenn du mit deinem Mund 
Jeschua als den Herrn bekennst und in deinem 
Herzen glaubst, dass Elohim ihn aus den Toten 
auferweckt hat, so wirst du gerettet.  

 

Römer 10,10 Denn mit dem Herzen glaubt man, 

um gerecht zu werden, und mit dem Mund 

bekennt man, um gerettet zu werden;  
 

Römer 10,11 denn die Schrift spricht: »Jeder, der 

an ihn glaubt, wird nicht zuschanden werden!« 



AUS GNADE ERRETTET DURCH 

GLAUBEN 

Epheser 2,8 Denn aus Gnade 
seid ihr errettet durch den 
Glauben, und das nicht aus 
euch ð Elohims Gabe ist es;  

 

Römer 3,28 So kommen wir nun 
zu dem Schluss, dass der 
Mensch durch den Glauben 
gerechtfertigt wird, ohne 
Werke der Torah. 



WIR KÖNNEN UNS NICHT UNSERER 

EIGENEN ERRETTUNG RÜHMEN 

Römer 3,27 Wo bleibt nun das 
Rühmen? Es ist ausgeschlossen! 
Durch welches Gesetz? Das der 
Werke? Nein, sondern durch 
das Gesetz des Glaubens! 



BEIDE, JUDEN UND NICHTJUDEN, 

WERDEN  

DURCH GLAUBEN GERETTET 

Römer 3,29 Oder ist Elohim nur 
der Elohim der Juden und 
nicht auch der Heiden? Ja 
freilich, auch der Heiden!  

 

Römer 3,30 Denn es ist ja ein und 
derselbe Elohim, der die 
Beschnittenen aus Glauben und 
die Unbeschnittenen durch den 
Glauben rechtfertigt . 



GERECHTIGKEIT UND  

ERRETTUNG AUS ELOHIM GILT DEN 

JUDEN WIE AUCH DEN NICHTJUDEN 

Römer 10,12 Es ist ja kein Unterschied zwischen 

Juden und Griechen: alle haben denselben Herrn, 

der reich ist für alle, die ihn anrufen, 
 

Römer 10,13 denn  jeder, der den Namen JHWH 

anruft, wird gerettet werden. 



ALLE GLÄUBIGEN AN JHWH WURDEN 

AUS ÄGYPTEN GERETTET 

1. Korinther 10,1 Ich will aber nicht, meine 

Brüder, dass ihr außer acht lasst, dass unsere 

Väter alle unter der Wolke gewesen und alle 

durch das Meer hindurch gegangen sind 
 

1. Korinther 10,2 Sie wurden auch alle auf 

Mose getauft in der Wolke und im Meer,  



1. Korinther 10,3 und sie haben alle dieselbe 
geistliche Speise gegessen  

 

1. Korinther 10,4 und alle denselben geistlichen 
Trank getrunken; denn sie tranken aus einem 
geistlichen Felsen, der ihnen folgte. Der Fels 
aber war Messias.  

ALLE GLÄUBIGEN AN JHWH 

WURDEN AUS ÄGYPTEN 

GERETTET 



unsere Väter waren unter der Wolke 
 

gingen durch das Meer hindurch 

 

wurden in der Wolke und im Meer auf Mose 
getauft 

 

aßen dieselbe geistliche Speise 

 

tranken denselben geistlichen Trank 

ALLE GLÄUBIGEN AN JHWH 

WURDEN AUS ÄGYPTEN GERETTET 



 

 

 

 

ALLE GLÄUBIGEN AN JHWH WURDEN 

AUS ÄGYPTEN GERETTET 



 

 

 

 

ALLE GLÄUBIGEN AN JHWH 

WURDEN AUS ÄGYPTEN GERETTET 



DER BUND AM BERG SINAI WURDE MIT 

DENEN GESCHLOSSEN, DIE DORT WAREN 

UND DENEN, DIE NICHT DORT WAREN 

5. Mose 29,11 um einzutreten in den Bund JHWHs, 

deines Elohims, und in seine Eidverpflichtung, die 

JHWH, dein Elohim, heute mit dir abschließt, 
 

5. Mose 29,12 damit er dich heute bestätige als sein 

Volk, und dass er dein Elohim sei, wie er zu dir 

geredet hat, und wie er es deinen Vätern Abraham, 

Isaak und Jakob geschworen hat.  



5. Mose 29,13 Denn ich schließe diesen Bund und 

diese Eidverpflichtung nicht mit euch allein,  

5. Mose 29,14 sondern sowohl mit dem, der heute 

hier mit uns steht vor JHWH, unserem Elohim, 

als auch mit dem, der heute nicht hier bei uns ist.  

DER BUND AM BERG SINAI WURDE MIT 

DENEN GESCHLOSSEN, DIE DORT WAREN 

UND DENEN, DIE NICHT DORT WAREN 



DAS HAUS JAKOBS WAR  

AM BERG SINAI 

2. Mose 19,3 Mose aber stieg 

hinauf zu Elohim; denn 

JHWH rief ihm vom Berg 

aus zu und sprach: So sollst 

du zum Haus Jakobs sagen 

und den Kindern Israels 

verkündigen:  



WER WAR DAS HAUS JAKOBS AM 

BERG SINAI ?? 

2. Mose 12,37 So zogen die 

Kinder Israels aus von 

Ramses nach Sukkot, 

etwa 600 000 Mann 

Fußvolk, ungerechnet 

die Frauen und Kinder. 

2. Mose 12,38 Es zog aber 

auch viel Mischvolk mit 

ihnen, und Schafe und 

Rinder und sehr viel 

Vieh. 



Physical Descendents of

Abraham, Isaac and Jacob

Mixed Multitude

House of Jacob

WER WAR DAS HAUS JAKOBS AM 

BERG SINAI ?? 



WIE KAM ES, DASS DAS MISCHVOLK 

TEIL DES HAUSES JAKOBS WURDE ?? 

Physical Descendents of

Abraham, Isaac and Jacob

STRANGERS

SOJOURNERS

ADOPTED

GRAFTED IN

Mixed Multitude

House of Jacob



DAS SPRICHWÖRTLICHE HAUS JAKOB 

WIRD MIT EINEM OLIVENBAUM 

VERGLICHEN 

Jeremia 11,16 Einen grünen Ölbaum 
mit schön gewachsener Frucht 
hatte JHWH dich genannt. Ein 
großes Geprassel: Feuer hat er an 
ihn gelegt, und seine Äste brechen 
ab.  

 

Jeremia 11,17 Und JHWH der 
Heerscharen, der dich gepflanzt, 
hat Unheil über dich beschlossen 
wegen der Bosheit des Hauses 
Israel und des Hauses Juda, die sie 
ver¿bt haben é 



DAS TATSÄCHLICHE HAUS JAKOB WIRD 

MIT EINEM OLIVENBAUM VERGLICHEN 



DAS ERLÖSTE HAUS JAKOB WIRD MIT 

EINEM OLIVENBAUM VERGLICHEN 



DAS ERLÖSTE HAUS JAKOB IST IN DEN 

OLIVENBAUM EINGEPFROPFT 



Römer 11,17 Wenn aber etliche der 
Zweige ausgebrochen wurden und du 
als ein wilder Ölzweig unter sie 
eingepfropft bist und mit Anteil 
bekommen hast an der Wurzel und der 
Fettigkeit des Ölbaums, 

Römer 11,24 Denn wenn du aus dem 
von Natur wilden Ölbaum 
herausgeschnitten und gegen die Natur 
in den edlen Ölbaum eingepfropft 
worden bist, wieviel eher können diese, 
die natürlichen [Zweige], wieder in 
ihren eigenen Ölbaum eingepfropft 
werden! 

DAS ERLÖSTE HAUS JAKOB IST IN DEN 

OLIVENBAUM EINGEPFROPFT 



EINE TORAH FÜR DEN  

EINHEIMISCHEN UND DEN 

FREMDEN 

4. Mose 15,15 In der Versammlung 

soll ein und dieselbe Ordnung gelten 

für euch und für den Fremden, der 

bei euch wohnt, eine ewige Ordnung 

für eure Generationen; wie ihr, so 

soll der Fremde sein vor JHWH.  
 

4. Mose 15,16 Ein und dieselbe Torah 

und ein und dasselbe Recht soll für 

euch gelten und für den Fremden, 

der bei euch wohnt.  



JUDEN SOWIE NICHTJUDEN  

SOLLEN DER TORAH FOLGEN 

Römer 3,31 Heben wir nun 

die Torah auf durch den 

Glauben? Das sei ferne! 

Vielmehr bestätigen wir 

die Torah.  



JESCHUA IST DAS 

ZIEL DER TORAH 

Römer 10,4 Denn der Messias ist das Ende 

<5056> der Torah zur Gerechtigkeit für 

jeden, der glaubt. 

5056 teloj telos {tel' -os}  Å  von einem primªren tello 
(auf einen definitiven Punkt bzw. Ziel zugehend) 

1d) das Ende, auf das sich alle Dinge beziehen, das 
Ziel, Zweck 



DIE TORAH SCHREIBT VON JESCHUA 

Apg. 28,17 Drei Tage später rief er (Paulus) die 

führenden Männer der Juden zusammen. 
 

Apg. 28,23 é denen er das Reich Elohims auslegte 

und bezeugte. Und er suchte sie zu überzeugen von 

Jeschua, sowohl aus der Torah des Mose als auch 

den Propheten, é 



DIE TORAH IST GUT UND HEILIG 

Römer 7,12 So ist nun die Torah heilig, und das 

Gebot ist heilig, gerecht und gut.  
 

1. Timotheus 1,8 Wir wissen aber, dass die Torah gut 

ist é 



WER DIE TORAH BEFOLGT, 

SOLL VOR JHWH GERECHTFERTIGT 

WERDEN 

Römer 2,13 denn vor Elohim sind nicht die gerecht, 

welche die Torah hören, sondern die, welche die 

Torah befolgen, sollen gerechtfertigt werden. 



DIE TORAH ZU BEFOLGEN, 

HEIßT GEISTLICH ZU SEIN 

Römer 7,14 Denn wir wissen, dass die Torah geistlich 

ist; ich aber bin fleischlich, unter die Sünde verkauft. 
 

Römer 8,6 Denn das Trachten des Fleisches ist Tod, 

das Trachten des Geistes aber Leben und Frieden,  



WIR VERTRAUEN DARAUF, DASS JESCHUA 

UNS ERRETTET UND BEFOLGEN SEINE 

TORAH DURCH SEINEN GEIST = JHWHS 

GERECHTIGKEIT DES GESETZES 

Römer 7,22 Denn ich habe Lust an 
der Torah Elohims nach dem 
inneren Menschen;  

 

Römer 8,4 damit die von der Torah 

geforderte Gerechtigkeit in uns 

erfüllt  würde, die wir nicht gemäß 

dem Fleisch wandeln, sondern 

gemäß dem Geist. 



DIE WEISHEIT DER TORAH  

WIRD DURCH DEN HEILIGEN GEIST 

OFFENBART 

1. Korinther 2,6  Und doch verkündigen wir Weisheit 
unter den Vollkommenen, aber nicht Weisheit dieser 
Welt  é 

 

1. Korinther 2,7 Vielmehr verkündigen wir das Geheimnis 
der verborgenen Weisheit Elohims é 

 

1. Korinther 2,10 Denn uns hat es Elohim enthüllt durch 
den Geisté 



 JESCHUAS TORAH 

Jeschuas Torah              in unsere Herzen        durch den Heiligen 

       geschrieben         Geist                 



FLEISCHLICHE GESINNUNG  

BEFOLGT TORAH NICHT 

Römer 8,7 Denn fleischlich gesinnt 

sein ist Feindschaft gegen Elohim, 

weil das Fleisch der Torah Elohims 

nicht untertan ist; denn es vermag's 

auch nicht. 
 

Römer 8,8 Die aber fleischlich sind, 

können Elohim nicht gefallen. 



WIR GEHORCHEN DER TORAH 

DURCH DEN HEILIGEN GEIST 

Römer 8,1 So gibt es jetzt keine 

Verdammnis mehr für die, 

welche in Messias Jeschua sind, 

die nicht gemäß dem Fleisch 

wandeln, sondern gemäß dem 

Geist. 



Römer 8,9 Ihr aber seid nicht im 

Fleisch, sondern im Geist, wenn 

wirklich Elohims Geist in euch 

wohnt... 
 

Römer 8,14 Denn alle, die durch 

den Geist Elohims geleitet 

werden, die sind Söhne Elohims. 

WIR GEHORCHEN DER TORAH 

DURCH DEN HEILIGEN GEIST 



WIR ERHALTEN DEN INNEWOHNENDEN 

HEILIGEN GEIST, UM JESCHUAS ZEUGEN 

ZU SEIN 

Apg. 1,8  sondern ihr werdet Kraft 

empfangen, wenn der Heilige 

Geist auf euch gekommen ist, 

und ihr werdet meine Zeugen 

sein in Jerusalem und in ganz 

Judäa und Samaria und bis an 

das Ende der Erde!  



DIE GABEN DES HEILIGEN 

GEISTES 

Epheser 4,7 Jedem einzelnen von 

uns aber ist die Gnade gegeben 

nach dem Maß der Gabe des 

Messias. 
 

Epheser 4,8 Darum heißt es: »Er 

ist emporgestiegen zur Höhe, hat 

Gefangene weggeführt und den 

Menschen Gaben gegeben«. 



DAS GESCHENK DER 

GERECHTIGKEIT 

Römer 5,17 Denn wenn infolge 

der Übertretung des Einen der 

Tod zur Herrschaft kam durch 

den Einen, wieviel mehr 

werden die, welche den 

Überfluss der Gnade und das 

Geschenk der Gerechtigkeit 

empfangen, im Leben 

herrschen durch den Einen, 

Jeschua haMaschiach!  



DAS GESCHENK DES EWIGEN 

LEBENS 

Römer 6,23 Denn der Lohn der 
Sünde ist der Tod; das 
unverdiente Geschenk Elohims 
dagegen ist das ewige Leben 
durch Messias Jeschua, unseren 
Herrn.  



DAS GESCHENK DER 

GNADE 
Römer 5,12 Darum, gleichwie durch 

einen Menschen die Sünde in die 

Welt gekommen ist und durch die 

S¿nde der Tod é 
 

Römer 5,15 é Denn wenn durch die 

Übertretung des Einen die Vielen 

gestorben sind, wieviel mehr ist die 

Gnade Elohims und das 

Gnadengeschenk durch den einen 

Menschen Jeschua haMaschiach in 

überströmendem Maß zu den Vielen 

gekommen.  



DAS GESCHENK DES 

GLAUBENS 

Epheser 2,8 Denn durch die 

Gnade seid ihr gerettet worden 

aufgrund des Glaubens. Dazu 

habt ihr selbst nichts getan, es 

ist Elohims Geschenk  
 

Epheser 2,9 nicht aus Werken, 

damit niemand sich rühme.  



GEISTLICHE GABEN 

1. Korinther 12,1 Was aber die geistlichen Gaben 

betrifft, Brüder, so will ich nicht, dass ihr ohne 

Kenntnis seid. 
 

1. Korinther 12:4 Es bestehen aber Unterschiede 

in den Gnadengaben, doch es ist derselbe 

Geist; 
 

1. Korinther 12,8 Dem einen nämlich wird durch 

den Geist ein Wort der Weisheit gegeben, 

einem anderen aber ein Wort der Erkenntnis  

gemäß demselben Geist; 



GEISTLICHE 

GABEN 

 1. Korinther 12,9 einem anderen Glauben in 
demselben Geist; einem anderen Gnadengaben 
der Heilungen in demselben Geist;  

 

1. Korinther 12,10 einem anderen Wirkungen von 
Wunderkräften , einem anderen Weissagung, 
einem anderen Geister zu unterscheiden, einem 
anderen verschiedene Arten von Sprachen, 
einem anderen die Auslegung der Sprachen. 

 

1. Korinther 12,11 Dies alles aber wirkt ein und 
derselbe Geist, der jedem persönlich zuteilt, wie 
er will .  



DIE FRUCHT DES GEISTES 

Galater 5,22 Die Frucht aber 
des Geistes ist Liebe, 
Freude, Friede, Geduld, 
Freundlichkeit, Güte, 
Treue, 

 

Galater 5,23 Sanftmut, 
Keuschheit; é 

 

Galater 5,24 Die aber Messias 
Jeschua angehören, die 
haben ihr Fleisch gekreuzigt 
é 



LAUT RABBINISCHER LEHRE WURDE DIE 

MÜNDLICHE TORAH AM BERG SINAI 

GELEHRT  

Einführung Seite 41 



LAUT RABBINISCHER LEHRE WURDE 

DER TALMUD AM BERG SINAI 

GEGEBEN 

Band 6 - Seite 736 



LAUT RABBINISCHER LEHRE IST DIE 

MISCHNA GRÖßER ALS DIE SCHRIFT  

Volume 6 - Page 613 



DIE TORAH DER RABBINER 

Torah des Rabbi                     Mündliche Torah über der 

            schriftlichen Torah 



WAS MEINTE PAULUS MIT 

yUNTER DEM GESETZx ? 

Römer 3,19 Wir wissen aber, dass das Gesetz 

alles, was es spricht, zu denen sagt, die unter 

dem Gesetz sind, é 
 

Römer 6,14 é weil ihr nicht unter dem Gesetz 

seid, é 
 

Galater 4,21  Sagt mir, die ihr unter dem Gesetz 

sein wollt: Hört ihr das Gesetz nicht?  



yUNTER DEM GESETZx = DIE EIGENE 

GERECHTIGKEIT AUFRICHTEN 

Römer 10,1 Brüder, der Wunsch meines Herzens 
und mein Flehen zu Elohim für Israel ist, dass sie 
gerettet werden. 

 

Römer 10,2 Denn ich gebe ihnen das Zeugnis, dass 
sie Eifer für Elohim haben, aber nicht nach der 
rechten Erkenntnis. 

 

Römer 10,3 Denn weil sie die Gerechtigkeit Elohims 
nicht erkennen und ihre eigene Gerechtigkeit 
aufzurichten trachten, haben sie sich der 
Gerechtigkeit Elohims nicht unterworfen.  



JUDEN yUNTER DEM GESETZx 74 

yUNTER DEM GESETZx JESCHUAs 

1. Korinther 9,20 Den Juden bin 
ich wie ein Jude geworden, damit 
ich die Juden gewinne; denen, die 
unter dem Gesetz sind, é 

 

1. Korinther 9,21 denen, die ohne 
Gesetz sind, wie einer ohne 
Gesetz - obwohl ich nicht ohne 
Gesetz vor Elohim bin, sondern 
unter dem Gesetz des Messias é  



DIE TORAH DES RABBI VS  

JESCHUAS TORAH GELEITET VON 

SEINEM GEIST 

Galater 4,21 Sagt mir, die ihr unter dem Gesetz sein 

wollt : Hört ihr das Gesetz nicht? 
 

Galaters 5,5 Wir aber erwarten im Geist aus Glauben 

die Hoffnung der Gerechtigkeit; 
 

Galater 5,16 Ich sage aber: Wandelt im Geist, so 

werdet ihr die Lust des Fleisches nicht vollbringen. 
 

Galater 5,18 Wenn ihr aber vom Geist geleitet 

werdet, so seid ihr nicht unter dem Gesetz. 



AUßERHALB DER BÜRGERSCHAFT 

ISRAELS IST MAN OHNE DEN MESSIAS 

Epheser 2,12 dass ihr in jener Zeit ohne 
Messias wart, ausgeschlossen von der 
Bürgerschaft Israels é 

 

Epheser 2,19 So seid ihr nun nicht mehr 
Fremdlinge ohne Bürgerrecht und 
Gäste, sondern Mitbürger  der 
Heiligen und Elohims Hausgenossen, 



EIN TORAHSTREIT UNTER  

PHARISÄISCHEN GLÄUBIGEN IN 

JESCHUA 

Apg. 15,5 Einige aber von denen aus der 
Sekte der Pharisäer, die gläubig waren, 
traten auf und sagten: Man muss sie 
beschneiden und ihnen gebieten, die 
Torah Moses zu halten.  

 

Apg. 15,2 Als nun ein Zwiespalt entstand 
und ein nicht geringer Wortwechsel 
zwischen ihnen und Paulus und 
Barnabas, 



EIN TORAHSTREIT  

UNTER PHARISÄISCHEN 

GLÄUBIGEN 

Apg. 15,5 Einige aber von denen aus der Sekte der 
Pharisäer, die gläubig waren, traten auf und sagten: 
Man muss sie beschneiden und ihnen gebieten, die 
Torah Moses zu halten. 



BEKEHRUNG ZUM ORTHODOXEN 

JUDENTUM 

1) Wenn ein Heide jüdisch werden möchte, sind Rabbiner 
dazu aufgefordert, ihn zunächst davon abzubringen.   

 

1) " Kann ich zum Judentum konvertieren und dennoch 
an Jesus glauben?" Die Antwort ist  nein. Das ist im 
Judentum nicht verhandelbar. 

 

1) Es gibt nur einen Weg, jüdisch zu werden. Dieser eine 
Weg geschieht durch ein orthodox-jüdisches Beit Din 
(Gericht). Zunächst muss ein Rabbi gefunden werden. 

 

4)   Man muss jede Menge lernen. Und dann muss man 
noch mehr lernen. Wenn der Rabbi meint, man sei für 
die Bekehrung bereit, dann prüft er einen zu den 
Themen, die er zum Studium vorgelegt hatte.  

www.beingjewish.com/conversion/becomingjewish.html 



BEKEHRUNG ZUM ORTHODOXEN 

JUDENTUM 

5) Dann bringt  der Rabbi einen vor ein Bais Din (auch Beit 
Din genannt), das heißt ein jüdisches Gericht, und legt 
den Ablauf fest. Vielleicht versucht er einen noch einmal 
abzuhalten; das Bais Din wird es auf jeden Fall tun. 
Wenn sie davon überzeugt sind, dass derjenige bekehrt 
werden soll und dass er aufrichtig ist, dann werden die 
eigentlichen Maßnahmen ergriffen.  

 

6) Männer müssen beschnitten werden. Ist derjenige bereits 
beschnitten, unterzieht er sich einer Zeremonie, die als 
"Hatafas Dam Bris" bekannt ist. Das bedeutet, dass ihm 
während der Zeremonie ein kleiner Blutstropfen  
abgenommen wird. 

www.beingjewish.com/conversion/becomingjewish.html 



BEKEHRUNG ZUM ORTHODOXEN 

JUDENTUM 

7) Eine der fundamentalsten Regeln im Judentum sind Respekt 

und Ehre für Rabbiner und die halachischen Authoritäten . 
 

8) Es ist unmöglich, dem Judentum angemessen nachzukommen, 

es sei denn, man ist Teil einer jüdischen Gemeinschaft und 

Gemeinde.   

www.beingjewish.com/conversion/becomingjewish.html 



WIE SIEHT DER BEKEHRUNGSPROZESS 

AUS? 

1) Wenn ein Heide Jude werden möchte, sind die Rabbiner 

aufgefordert, ihn davon abzuhalten.   
 

2)    Man muss die Torah studieren. Wenn der Rabbi meint, 

man sei zur Bekehrung bereit, prüft er einen in den 

Themen, die er zuvor zum Studium vorgelegt hatte.  
 

3)    Männer müssen beschnitten werden. 
 

4)    Habe Respekt und erweise Rabbinern und halachischen 

Authoritäten gegenüber Ehre. 
 

5)   Schließ dich einer jüdischen Gemeinschaft und Gemeinde 

an. 

www.beingjewish.com/conversion/becomingjewish.html 



DAS TORAH-ARGUMENT DER SEKTE DER 

PHARISÄISCHEN GLÄUBIGEN WAR 1. MOSE 

17,9 -10 

Apg. 15,2 é und Paulus und Barnabas eine nicht 

geringe Auseinandersetzung mit ihnen hatten, é 

1. Mose 17,9 Und Elohim sprach 
weiter zu Abraham: So bewahre du 
nun meinen Bund, du und dein 
Same nach dir, von Geschlecht zu 
Geschlecht!  

 

1. Mose 17,10 Das ist aber mein Bund, 
den ihr bewahren sollt, zwischen 
mir und euch und deinem Samen 
nach dir: Alles, was männlich ist 
unter euch, soll beschnitten werden. 



DAS TORAH-ARGUMENT VON 

PAULUS   

WAR 1. MOSE 10,12-16 

Apg. 15:2 é und Paulus und Barnabas eine nicht 

geringe Auseinandersetzung mit ihnen hatten, é 

5. Mose 10,12 Und nun, Israel, was 

fordert  JHWH, dein Elohim, von 

dir, é 
 

5. Mose 10,16 So beschneidet nun 

die Vorhaut  eures Herzens und 

seid nicht mehr halsstarrig!  



EINIGE TORAH GEBOTE SIND 

GEWICHTIGER ALS ANDERE 

Matthäus 5,19 Wer nun eines von 
diesen kleinsten Geboten auflöst  
é 

 

Matthäus 23,23 Weh euch, 
Schriftgelehrte und Pharisäer, 
ihr Heuchler, die ihr den 
Zehnten gebt von Minze, Dill 
und Kümmel und lasst das 
Wichtigste im Gesetz beiseite, 
nämlich das Recht, die 
Barmherzigkeit und den 
Glauben! Doch dies sollte man 
tun und jenes nicht lassen. 



WAS HAT MEHR GEWICHT?  



WAS WAR  

PAULUS' SICHT VON 

BESCHNEIDUNG? 



ABRAHAM WAR IM HERZEN 

GERECHTFERTIGT UND WURDE DANN 

KÖRPERLICH BESCHNITTEN 

Römer 4,1 Was wollen wir denn sagen, dass Abraham, 

unser Vater, nach dem Fleisch erlangt hat?  
 

Römer 4,2 Wenn nämlich Abraham aus Werken 

gerechtfertigt worden ist, hat er zwar Ruhm, aber 

nicht vor Elohim.  
 

Römer 4,3 Denn was sagt die Schrift? »Abraham aber 

glaubte Elohim, und das wurde ihm als 

Gerechtigkeit angerechnet«. 



Römer 4,10 Wie wurde er ihm nun angerechnet? Als er 
beschnitten oder als er noch unbeschnitten war? Nicht 
als er beschnitten, sondern als er noch unbeschnitten 
war!  

 

Römer 4,11 Und er empfing das Zeichen der Beschneidung 
als Siegel der Gerechtigkeit des Glaubens, den er schon 
im unbeschnittenen Zustand hatte, damit er ein Vater 
aller unbeschnittenen Gläubigen sei, damit auch ihnen 
die Gerechtigkeit angerechnet werde; 

ABRAHAM WAR IM HERZEN 

GERECHTFERTIGT UND WURDE DANN 

KÖRPERLICH BESCHNITTEN 



BESCHNEIDUNG = DIEJENIGEN, DIE DAS 

GESETZ HALTEN 

 Römer 2,26 Wenn nun der Unbeschnittene [der 

nichtjüdische, an Jeschua Gläubige als dem Messias] 

die Rechtsbestimmungen der Torah befolgt, wird ihm 

dann nicht seine [körperliche] Unbeschnittenheit als 

Beschneidung angerechnet [richtiges Verhältnis zu 

JHWH ] werden?   



ZUAMMENFASSUNG: 

RÖMER 2 

PAULUS VERGLEICHT NICHTJUDEN , DIE   KÖRPERLICH 

NICHT  BESCHNITTEN SIND, DOCH DIE TORAH  

BEFOLGEN (AM HERZEN  BESCHNITTEN)  

JUDEN, DIE IM FLEISCH BESCHNITTEN SIND, DOCH 

DIE  TORAH NICHT BEFOLGEN (IM HERZEN 

UNBESCHNITTEN)  



PAULUS BESCHREIBT NICHTJUDEN, DIE IN 

IHREN HERZEN BESCHNITTEN SIND  

Römer 2,13 denn vor Elohim sind nicht die gerecht, welche die 

Torah hören, sondern die, welche die Torah befolgen, sollen 

gerechtfertigt werden. 
 

Römer 2,14 Wenn nämlich Heiden, die die Torah nicht haben, 

doch von Natur aus tun, was die Torah verlangt,  
 

Römer 2,15 da sie ja beweisen, dass das Werk der Torah in 

ihre Herzen geschrieben ist, 



JUDEN, DIE DAS GESETZ BRECHEN, 

WERDEN ALS UNBESCHNITTEN 

ANGESEHEN 

Römer 2,17 Siehe, du nennst dich einen Juden und 
verlässt dich auf das Gesetz und rühmst dich Elohims, 

 

Römer 2,23 Du rühmst dich des Gesetzes und verunehrst 
doch Elohim durch Übertretung des Gesetzes?  

 

Römer 2,25 Die [körperliche] Beschneidung nämlich hat 
nur Wert, wenn du das Gesetz hältst [im Herzen 
beschnitten]; bist du aber ein Übertreter  des Gesetzes 
[im Herzen unbeschnitten], so ist deine [körperliche] 
Beschneidung zur Unbeschnittenheit geworden.  



DIEJENIGEN, DIE DIE TORAH HALTEN, WERDEN 

ÜBER DIEJENIGEN RICHTEN, DIE ES NICHT 

TUN 

Römer 2,27 Und wird nicht der von Natur Unbeschnittene 

[nichtjüdischer, an Jeschua Gläubige als dem Messias], der 

das Gesetz erfüllt [in dessen Herz die Torah geschrieben 

und der Täter des Wortes ist], dich richten, der du trotz 

Buchstabe und Beschneidung [Jude: körperlich] ein 

Übertreter des Gesetzes bist [der ein steinernes Herz der 

Torah gegenüber hat und sie nicht befolgt]? 



JUDE BEDEUTET ANBETER JHWHs 

Esther 2,5 Nun lebte in der Burg Susa ein Jude <03064> 

namens Mordechai,  é 
 

1. Mose 29,35 Und sie wurde noch einmal schwanger und 

gebar einen Sohn und sprach: Nun will ich JHWH 

preisen! Darum gab sie ihm den Namen Juda <03063>; 

und sie hörte auf mit Gebären.  

3063 hd'hy> Yôhudah Å  von 03034; Juda = "preisenò 

3034 hd'y" yadah Å preisen 53, danken 32  

3064 ydIhy> Yôhudiy Å  von 03063 1) Jude 



EIN ANBETER JHWHs HAT EIN 

BESCHNITTENES HERZ UND BEFOLGT DIE 

TORAH 

 Römer 2,28 Denn nicht der ist ein Jude [Anbeter JHWHs], der 

es äußerlich ist [körperlich beschnitten, doch befolgt die 

Torah nicht]; auch ist nicht das die Beschneidung, die 

äußerlich am Fleisch geschieht;   

Römer 2,29 sondern der ist ein Jude [Anbeter JHWHs], der es 

innerlich ist, und [seine] Beschneidung [geschieht] am 

Herzen [eines, das die Torah befolgt], im Geist [mit Hilfe des 

Heiligen Geistes], nicht dem Buchstaben nach [körperlich 

beschnitten, doch befolgt die Torah nicht]. Seine 

Anerkennung kommt nicht von Menschen, sondern von Gott 

[JHWH lobt diejenigen, die die Torah befolgen]. 



DER HEILIGE GEIST BESCHNEIDET 

UNSER HERZ 

Römer 2,29 sondern der ist ein 
Jude, der es innerlich ist, und 
[seine] Beschneidung [geschieht] 
am Herzen, im Geist, nicht dem 
Buchstaben nach. Seine 
Anerkennung kommt nicht von 
Menschen, sondern von Elohim.   

Römer 7,22 Denn ich habe Lust 
an der Torah JHWHs nach dem 
inneren Menschen;  



BESCHNEIDUNG = ANBETUNG JHWHS IM 

GEIST 

BESCHNEIDUNG = GLAUBE AN DEN MESSIAS 

JESCHUA 

Philipper 3,3 Denn wir  sind die Beschneidung, die 

wir Elohim im Geist dienen und uns in Messias 

Jeschua rühmen und nicht auf Fleisch vertrauen,   



Kolosser 2,11 In ihm seid ihr auch beschnitten mit 
einer Beschneidung, die nicht von Menschenhand 
geschehen ist, durch das Ablegen des fleischlichen 
Leibes der Sünden, in der Beschneidung des 
Messias,  

1)  Beschnitten im Herzen = Torah befolgen 

2)  Beschnitten im Herzen (Torah befolgen) mit 

          Hilfe  des Heiligen Geistes 

3)  Beschnitten im Herzen (Torah mit Hilfe des                  

Heiligen Geistes befolgen) glauben, dass         

    Jeschua der Messias ist. 

WER SIND DIE IM GEISTLICHEN SINNE 

BESCHNITTENEN ? 



BERG ZION = TORAH AUF FLEISCHLICHE HERZEN 

GESCHRIEBEN  

GEIST DES GESETZES = BESCHNITTENE HERZEN 

Galater 4,22 Es steht doch 

geschrieben, dass Abraham zwei 

Söhne hatte, einen von der 

[leibeigenen] Magd, den anderen 

von der Freien.  
 

Galater 4:23 Der von der Magd 

war gemäß dem Fleisch geboren, 

der von der Freien aber kraft 

der Verheißung.  



Galater 4,24 Dies hat einen bildlichen Sinn; denn diese Frauen 

bedeuten zwei Bündnisse: Eines vom Berg Sinai [Torah auf ein 

steinernes Herz geschrieben / unbeschnitten], das in die 

Sklaverei hineingebiert, das ist Hagar; 
 

Galater 4,25 denn Hagar ist der Berg Sinai in Arabien, 

entspricht aber dem jetzigen Jerusalem, denn es ist mit seinen 

Kindern in Sklaverei. é 
 

Galater 4,26 Das Jerusalem [Zion: Torah auf ein fleischernes 

Herz geschrieben / beschnitten] droben aber ist frei , und das 

ist unsere Mutter.  

BERG ZION = TORAH AUF FLEISCHLICHE HERZEN 

GESCHRIEBEN  

GEIST DES GESETZES = BESCHNITTENE HERZEN 



BERG SINAI = UNBESCHNITTENES HERZ 

BERG ZION = BESCHNITTENES HERZ 

 

 

 

 



PAULUS MISSBILLIGT DIE 

KÖRPERLICHE BESCHNEIDUNG UND 

BEFOLGUNG RABBINISCHEN JUDENTUMS 

 Galater 4,21 Sagt mir, die ihr unter dem Gesetz sein wollt  

[rabbinisches Judentum befolgen, im Fleisch beschnitten, 

doch nicht im Herzen], hört ihr das Gesetz nicht?  
 

Galater 5,1 So steht nun fest in der Freiheit, zu der uns 

Messias befreit hat [im Herzen beschnitten und als an 

Jeschua dem Messias Gläubige, die Torah mit Hilfe des 

Heiligen Geistes befolgen] und lasst euch nicht wieder in 

ein Joch der Knechtschaft spannen [das rabbinische 

Judentum und die óGesetzeswerkeô]!  



 Galater 5,2 Siehe, ich, Paulus, sage euch: Wenn ihr 
euch beschneiden lasst [körperliche Beschneidung 
und das rabbinische Judentum befolgen], wird euch 
der Messias nichts nützen.  

 

Galater 5,3 Ich bezeuge nochmals jedem Menschen, 
der sich beschneiden lässt [körperlich beschneiden 
und das rabbinische Judentum befolgen, und 
unbeschnitten der Torah des Messias nicht folgend], 
dass er verpflichtet ist, das ganze Gesetz zu halten 
[das Gesetz verdammt zum geistlichen Tod]. 

PAULUS MISSBILLIGT DIE 

KÖRPERLICHE BESCHNEIDUNG UND 

BEFOLGUNG RABBINISCHEN JUDENTUMS 



BESCHNEIDUNG BEZIEHT SICH AUF 

DEN JUDEN 

Römer 3,1 Was hat nun der 

Jude für einen Vorzug, oder 

was nützt die Beschneidung? 



BESCHNEIDUNG BEZIEHT SICH AUF JUDEN 

UND UNBESCHNITTENHEIT AUF NICHTJUDEN 

Römer 3,30 Denn es ist ja ein und 
derselbe Elohim, der die 
Beschnittenen aus Glauben und 
die Unbeschnittenen durch den 
Glauben rechtfertigt . 

 

Römer 4,9 Gilt nun diese 
Seligpreisung den Beschnittenen 
oder auch den Unbeschnittenen? 
Wir sagen ja, dass dem Abraham 
der Glaube als Gerechtigkeit 
angerechnet worden ist.  



Galater 2,7 sondern im Gegenteil, als sie sahen, dass ich mit dem 
Evangelium an die Unbeschnittenen betraut bin, gleichwie 
Petrus mit dem an die Beschneidung ð  

 

Galater 2,9 reichten Jakobus und Kephas und Johannes, ... mir 
und Barnabas die Hand der Gemeinschaft, damit wir  unter 
den Heiden, sie aber unter der Beschneidung wirkten ;  

BESCHNEIDUNG BEZIEHT SICH AUF JUDEN 

UND UNBESCHNITTENHEIT AUF NICHTJUDEN 



JUDEN SOWIE NICHTJUDEN  

SOLLEN DIE TORAH BEFOLGEN 

1. Korinther 7,18 Ist jemand nach erfolgter Beschneidung 
berufen worden [ein Jude], so suche er sie nicht rückgängig zu 
machen [sich wie die Welt zu verhalten]; ist jemand in 
unbeschnittenem Zustand berufen worden [Nichtjude], so 
lasse er sich nicht beschneiden [Bräuche der Juden befolgen]. 

 

1. Korinther 7,19 Beschnitten sein [als Jude geboren] ist nichts 
und unbeschnitten sein ist auch nichts [als Nichtjude geboren], 
wohl aber Gottes Gebote halten.   



WELCHE POSITION BEZIEHT 

PAULUS ? 

1)  Abraham gehorchte JHWH und sein Glaube 

wurde ihm als Gerechtigkeit angerechnet. 

Nachdem Abraham JHWH geglaubt hatte (am 

Herzen beschnitten), trug JHWH ihm auf, sich 

körperlich beschneiden zu lassen. 
 

2)   Ein Jude, der körperlich beschnitten ist, doch 

die Torah nicht befolgt, wird als geistlich 

óunbeschnittenô und als 'Schuldner am ganzen 

Gesetz' angesehen. 



3)   Ein Nichtjude, der körperlich unbeschnitten 
ist und glaubt, dass Jeschua der Messias ist, 
und am Herzen beschnitten ist (befolgt die 
Torah mit Hilfe des Heiligen Geistes), wird 
als geistlich óbeschnittenô angesehen. 

 

4)   Egal, ob Jude oder Nichtjude, man soll die 
Gebote JHWHs halten bzw. die Torah 
befolgen. 

WELCHE POSITION BEZIEHT 

PAULUS ? 



JESCHUA HOB  

MENSCHGEMACHTE ORDNUNGEN UND 

DOKTRINEN AUF 

Epheser 2,15 indem er in seinem 

Fleisch die Feindschaft, das 

Gesetz der Gebote in 

Satzungen, hinwegtat <1378>, 

é 

1378  o,gma Dogma    
 

Dogma = 1) Doktrin , 

Dekret, Satzung 



Lukas 2,1 Es begab sich aber in jenen 

Tagen, dass ein Befehl <1378> 

ausging von dem Kaiser Augustus, 

dass der ganze Erdkreis sich 

erfassen lassen sollte. 

1378  o,gma Dogma    
 

Dogma = 1) Doktrin , Dekret, 

                     Satzung 

JESCHUA HOB  

MENSCHGEMACHTE ORDNUNGEN UND 

DOKTRINEN AUF 



Apg. 17,7 Jason hat sie aufgenommen! 

Und doch handeln sie alle gegen die 

Verordnungen <1378> des Kaisers, 

indem sie sagen, ein anderer sei König, 

nämlich Jeschua!    

1378  o,gma Dogma    
 

Dogma = 1) Doktrin , Dekret, 

                     Satzung 

JESCHUA HOB  

MENSCHGEMACHTE ORDNUNGEN UND 

DOKTRINEN AUF 



Kolosser 2,4 Das sage ich aber, damit 

euch nicht irgend jemand durch 

Überredungskünste zu Trugschlüssen 

verleitet. 

Kolosser 2,8 Habt acht, dass euch 

niemand beraubt durch die Philosophie 

und leeren Betrug, gemäß der 

Überlieferung der Menschen, gemäß 

den Grundsätzen der Welt und nicht 

Messias gemäß.  

JESCHUA HOB  

MENSCHGEMACHTE ORDNUNGEN UND 

DOKTRINEN AUF 



Kolosser 2,14 und er hat die gegen uns 

gerichtete Schuldschrift ausgelöscht, 

die durch Satzungen <1378> uns 

entgegenstand, und hat sie aus dem 

Weg geschafft, indem er sie ans Kreuz 

heftete<1378>.  

1378  o,gma Dogma    
 

Dogma = 1) Doktrin , Dekret, 

                     Satzung 

JESCHUA HOB  

MENSCHGEMACHTE ORDNUNGEN UND 

DOKTRINEN AUF 



Kolosser 2,16 So lasst euch von 

niemand richten wegen Speise oder 

Trank , oder wegen bestimmter 

Feiertage oder Neumondfeste oder 

Sabbate,  
 

Kolosser 2,17 die ein Schatten der 

künftigen Dinge sind, der Körper 

selbst aber ist des Messias. 

JESCHUA HOB  

MENSCHGEMACHTE ORDNUNGEN UND 

DOKTRINEN AUF 



Kolosser 2,20 Wenn ihr nun mit Messias den 

Grundsätzen der Welt gestorben seid, weshalb 

lasst ihr euch Satzungen <1379> auferlegen, als 

ob ihr noch in der Welt lebtet?   
 

Kolosser 2,22 é [Gebote] nach den Weisungen 

und Lehren der Menschen, 

1379 dogmati,zw   

Dogmatizo   

Dogmatizo = 1) anordnen 

 

 

JESCHUA HOB  

MENSCHGEMACHTE ORDNUNGEN UND 

DOKTRINEN AUF 



PIRKEI AVOT 1:1 

wSTELLE EINEN ZAUN UM DIE TORAH 

AUF½ 

"Moses empfing die Torah am Sinai und 

übergab sie Josua. Josua übergab sie 

den Ältesten, die Ältesten den Propheten 

und die Propheten übergaben sie den 

Männern der großen Versammlung. Sie 

[die Männer der großen Versammlung] 

sagten drei Dinge: Seid bedächtig beim 

Rechtsprechen, nehmt viele Schüler an 

und stelle einen schützenden Zaun um 

die Torah auf."   



TALMUD: DIE INTERPRETATION DER 

RABBINER IST DEM BIBLISCHEN GEBOT 

ÜBERGEORDNET 

Talmud: Pessachim 115a 
 

Und sogar in dem Sinne, dass Grundsätze sich nicht 
gegenseitig aufheben können, die nur auf einen 
biblischen [Grundsatz] mit einem biblischen 
[Grundsatz] anzuwenden sind, bzw. ein 
rabbinischer [Grundsatz] mit einem rabbinischen 
[Grundsatz], aber im Fall eines biblischen mit 
einem rabbinischen [Grundsatz], kommt das 
rabbinische und hebt das biblische auf.  



MÜNDLICHES GESETZ = TRADITION DER 

VÄTER 

Josephus Antiquitäten 13.10.6 



 Matthäus 15,3 Er aber antwortete 

und sprach zu ihnen: Und warum 

übertretet ihr das Gebot Elohims 

um eurer Überlieferung willen?  
 

Matthäus 15,9 Vergeblich aber 

verehren sie mich, indem sie als 

Lehren Menschengebote lehren. 

JESCHUA HOB  

MENSCHGEMACHTE ORDNUNGEN UND 

DOKTRINEN AUF 



Matthäus 23,1 Da redete Jeschua  

Matthäus 23,2 und sprach: Die 

Schriftgelehrten und Pharisäer 

haben sich auf Moses Stuhl 

gesetzt.  

Matthäus 23,4 Sie binden nämlich 

schwere und kaum erträgliche 

Bürden und legen sie den 

Menschen auf die Schulterné 

JESCHUA HOB  

MENSCHGEMACHTE ORDNUNGEN UND 

DOKTRINEN AUF 



JESCHUA BRACH  

DIE TRENNWAND AB 

Epheser 2,14 Denn Er  ist 

unser Friede, é und die 

Scheidewand des Zaunes 

abgebrochen hat,   



Josephus Antiquitäten 15.11.5 

JESCHUA BRACH  

DIE TRENNWAND AB 



PAULUS WIRD VORGEWORFEN, 

NICHTJUDEN IN DEN TEMPEL ZU 

BRINGEN 

Apg. 21,27 Als aber die sieben Tage 

zu Ende gingen, brachten die 

Juden aus [der Provinz] Asia, die 

ihn im Tempel sahen, die ganze 

Volksmenge in Aufruhr und 

legten Hand an ihn 



Apg. 21,28 und schrieen: Ihr 
israelitischen Männer, 
kommt zu Hilfe! Das ist der 
Mensch, der é Dazu hat er 
auch noch Griechen in den 
Tempel geführt und diese 
heilige Stätte entweiht!  

PAULUS WIRD VORGEWORFEN, 

NICHTJUDEN IN DEN TEMPEL ZU 

BRINGEN 



Apg. 21,30 Da kam die ganze 
Stadt in Bewegung, und es 
entstand ein Volksauflauf; und 
sie ergriffen den Paulus und 
schleppten ihn zum Tempel 
hinaus, und sogleich wurden 
die Türen verschlossen.  

PAULUS WIRD VORGEWORFEN, 

NICHTJUDEN IN DEN TEMPEL ZU 

BRINGEN 



DAS HAUS JAKOB  

*45 wNAH½ 6/% wFERN½ */ SEINEM EXIL 

Daniel 9,7 Du, Herr, bist im Recht, 

uns aber treibt es heute die 

Schamröte ins Gesicht, wie es 

jetzt zutage liegt, den Männern 

von Juda und den Bürgern von 

Jerusalem und dem ganzen Israel, 

seien sie nah oder fern in allen 

Ländern, wohin du sie vertrieben 

hast wegen ihrer Untreue, die sie 

gegen dich verübt haben. 



DAS NORDREICH *45 wFERN½ 

IN SEINEM EXIL 

Epheser 2,13 Jetzt aber, in 

Messias Jeschua, seid ihr , die 

ihr einst fern [Nordreich] 

wart, nahe gebracht worden 

durch das Blut  des Messias.   



DAS SÜDREICH *45 wNAH½ */ 

SEINEM EXIL 

Epheser 2,17 Und er kam und 

verkündigte Frieden euch, 

den Fernen [Nordreich], 

und den Nahen [Südreich];  


